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Liebe Leserin, lieber Leser, 

„panta rhei“ - zu deutsch: „alles fließt“ formulierten die alten Griechen. Und in der 

Tat kann man derzeit hochgradig beim Blick in die Medien, in Politik, Gesellschaft 

und Kirche dieses Gefühl bekommen: „panta rhei - alles fließt“. Zwei Beispiele: 

In unserer Kirche gibt es gerade einen Proteststurm (Pfingsten, wir erinnern uns: 

Wirken des Gottes-Geistes unter Sturm und Feuer gegen kleinlaute Verzagtheit!) 

hinsichtlich einer Stellungnahme aus dem Vatikan mit öffentlichen Segnungsgot-

tesdiensten für Liebende, gleich welchen Geschlechts, im ganzen Land. Machtwor-

te, die nicht mehr überzeugen, nützen nichts. Es geht nicht um Geschlechter, es 

geht um Menschen. Vielen dieser Menschen, denen Glaube und Kirche immer noch 

und trotz allem wichtig sind, wollen auch die Themen des „Synodalen Weges“ und 

von „Maria 2.0“ in Freiheit und ohne römische Vorgefasstheiten offen diskutiert 

sehen. Das jahrzehntealte Motto „Kirche lebt von unten“ ist gerade, so scheint es, 

wieder quicklebendig. Panta rhei. 

Etwas ins Fließen gebracht hat auch am 29.04. das Bundesverfassungsgericht mit 

seinem wegweisenden Urteil, dass unser Land viel zu wenig gegen den Klimawan-

del (genauer: die Klimakatastrophe) tut, insbesondere im Blick auf die junge und 

künftigen Generationen, denen im Sinn der Klimagerechtigkeit nicht der größte 

Teil der Lasten aufgebürdet werden darf. Es muss umgehend und mehr gehandelt 

werden, konkrete Schritte und Ziele auch ab 2030 benannt werden. Eine schallen-

de Ohrfeige für bisheriges Ignorieren und weitgehendes Nichtstun gegen extreme 

Gefahren, vor denen Wissenschaftler seit Jahrzehnten warnen. In einem aktuellen 

Flyer von Greenpeace lese ich: „Im Angesicht von Klimakrise und Artensterben 

brauchen wir aber eine Umweltpolitik auf der Überholspur.“ Das Bischöfliche Hilfs-

werk MISEREOR hat es bereits vor gut zwei Jahren mit einem anderen Bild deut-

lich ausgedrückt: „Es ist nicht fünf vor, sondern bereits zehn nach Zwölf!“ Und 

schon 2006 haben die Deutschen Bischöfe ihrer ausgezeichneten Schrift zum The-

ma den Titel gegeben: „Der Klimawandel: Brennpunkt globaler, intergenerationel-

ler und ökologischer Gerechtigkeit“. Genau das, wozu das Bundesverfassungsge-

richt jetzt umgehendes Handeln anmahnt! Jahrzehnte, etwas in Ruhe zu tun, wur-

den verschenkt. Papst Fanziskus spricht in „Laudato si“ von der „Sorge um das 

gemeinsame Haus“ - unsere Erde, Gottes Schöpfung. Panta rhei. 

Pfingsten bleibt bloße Erinnerung an ein Geschehen der Vergangenheit ohne ech-

ten Bezug zur Gegenwart, wenn wir dem offensichtlichen Wirken-Wollen des Got-

tes-Geistes genau dafür nicht die Chance geben und gewissermaßen Fenster und 

Türen möglichst verschlossen halten. Nur ständig um den Geist zu beten, seine 

Früchte und seine Ansätze, dem Leben wirklich zu dienen, aber geflissentlich zu 

ignorieren, ist eine Form der Doppelmoral, der wir um der Zukunft der Erde und 

der Kirche willen nicht mehr folgen sollten. Die alte „Sünde wider den Geist“ gibt 

es tatsächlich - nur vielleicht ganz anders.  

Past.-ref. Christof Bärhausen 



 

Gottesdienste und andere Begegnungen 

Aktuelle HINWEISE! 

Immer noch gelten Ein-

schränkungen für das kirchli-

che Leben zum Zeitpunkt der 

Erstellung dieses Pfarrbriefes, 

obwohl die ‚dritte Welle‘ der 

Pandemie gebrochen scheint. 

Da längst noch nicht genü-

gend Menschen geimpft sind, bleibt mindestens für die bekannten Risiko-

gruppen eine Gefahr der Infektion mit dem Corona-Virus. Durch neue Mu-

tanten gibt es weiterhin Anlass zur Sorge. 

Insofern gilt nach wie vor auf Grund staatlicher Vorgaben in unseren Kir-

chen ebenso wie im Freien ein Abstand von 1,5 m, nur nicht für Menschen 

desselben Hausstandes. Weiterhin muss eine FFP2-(oder vergleichbare, 

etwa KN95-)Maske während der Gottesdienste (außer zum Kommunion-

empfang) getragen werden. Gemeindegesang bleibt untersagt, nur Kanto-

rengesang darf es geben. Prozessionen sind unter Auflagen und mit Au-

genmaß bis 100 Personen möglich. Die Einzelheiten zu Fronleichnam in 

unseren Orten entnehmen Sie bitte im Folgenden unter dem entsprechen-

den Datum.  

In allen unseren Kirchen bleiben bei der Kommunionspendung bitte alle 

auf ihren Plätzen (wer die Kommunion austeilt, geht durch die Reihen!). 

Beim Betreten und Verlassen der Kirche ist immer auf die notwendigen 

Abstände zu achten - und natürlich auch bei allen Feiern in Außenberei-

chen. 

Sollten sich kurzfristige Änderungen unserer Möglichkeiten auf Basis staat-

licher Vorgaben oder unserer Bistumsleitung ergeben, erfahren Sie das 

aktuell über unsere Homepage bzw. durch Aushänge an unseren Kirchen. 

Pfr. Peter Rüb  

Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen 

TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen 

WT Weichtungen 

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 

[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG - [L] Diakon Jochen Lauterwald 

[B] Past.-ref. Christof Bärhausen - [E] Pfr.i.R. Edwin Erhard 

[GB]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten oder namentlich 

Foto: Peter Weidemann, in: pfarrbriefservice.de 



 

9. WOCHE IM JAHRESKREIS 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG  
1. Les.: Dtn 4,32-34.39-40 - 2. Les.: Röm 8,14-17 - Ev.: Mt 28,16-20 

Samstag, 29.05.  

RN 18:00 Messfeier [R] 
f. Konrad Nöth, leb. u. verst. Angeh. / f. Klara Weigand (2. SG) /  

f. Elmar Röder (3. SG) 

Sonntag, 30.05.  

MB 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft 

 18:00 Maiandacht [Grotte Pfarrgarten, bei Regen: Kirche] 

PL 18:00 Maiandacht [Mariengrotte a. d. Kirche] 

TD 10:00 Wort-Gottes-Feier [B] 

TF 08:30 Messfeier [R] 
f. Alfons u. Hermine Borst (MS) / f. Helmut Frank (Requiem) /  

f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schmitt u. Rasch / f. Leb. u. Verst. 

d. Fam. Krug u. Borst, Luitgard u. Willi Ziegler / f. Maria und 

Raimund Rentsch 

WH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher] 

Dienstag, 01.06.  Hl. Justin - Philosoph, Märtyrer 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Lotti u. Ottmar Diemer, leb. u. verst. Angeh. (L) / f. Monika u. 

Wilhelm Erhard, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schlotter u. Singer 

HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - FRONLEICHNAM 
1. Les.: Ex 24,3-8 - 2. Les.: Hebr 9,11-15 - Ev.: Mk 14,12-16.22-26 

Donnerstag, 03.06. 

Für alle Orte gilt: Bei Regen liturgische Feier in der Kirche! 

MB 10:15 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam 

          [Pfarrgarten / B]  

PL 09:30 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam 

             [Dorfplatz / B]  

RH 09:30 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam  

       [vor d. Kirche / R]  



 

RN 14:00 Messfeier/eucharistischer Segen [Kriegerdenkmal,  

    ggf. eigene Sitzgelegenheit mitbringen / E]  
f. Walter Morper u. Angeh. d. Fam. Hartung, Röder u. Lang /  

f. Gerhard Wegner u. verst. Angeh. 

TD 08:00 Messfeier/eucharistischer Segen [Kirche / R] 
z. Danksagung (Diamantene Hochzeit) f. Fam. Boni u. Pfennig /  

f. Lore u. Paul Braun / f. Günther Pfennig / f. Stürmer u.  

Heusinger u. verst. Angeh. 

TF 10:15 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam 

           [Kapelle vor der Kirche / R]  

WH 10:15 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam 

                               [Kapelle am Herrntor / L] 

WT 09:30 Eucharistische Andacht/Segen zu Fronleichnam 

              [Schulhof / L]   

Freitag, 04.06. 

ab  09:00 Krankenkommunion zu Hause in den Orten [R/L] 

MB 18:00 Herz-Jesu-Andacht 

WT 18:30 Messfeier [R] 
f. P. Robert Beck OSA (L) 

10.WOCHE IM JAHRESKREIS 

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Gen 3,9-15 - 2. Les.: 2 Kor 4,13-5,1 - Ev.: Mk 3,20-35 

Samstag, 05.06. 

TD 18:00 Messfeier [R] 
f. Agnes Göbel u. verst. Angeh. (L) / f. Erika Bretscher (L) /  

f. Elsa Müller u. Angeh. / f. Irene Gessner (2.SG) 

Sonntag, 06.06. 

MB 14:00 Taufe von Hanna Schluttig [R] 

 18:00 Andacht 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

 14:00 Taufe von Hannes Köth u. Elmar Ries [Pfr. Volker Benkert] 

RN 10:00 Messfeier zum PATROZINIUM [R]  
f. Johanna Röder (3. SG) / f. d. leb u. verst. Angeh. d. Fam.  

Erhard u. Back u. z. Danksagung  

18:00  Andacht mit Gräbersegnung [Friedhof / Kurfeß] 



 

TF 10:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

VH 08:30 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft 

f. Hilde u. Georg Röder 

WT 10:00 Wort-Gottes-Feier [Fatima-Grotte, bei Regen: Kirche / 

               Team] 

Dienstag, 08.06. 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Friedrich u. Karoline Dietz (MS) 

Mittwoch, 09.06.  Hl. Ephräm der Syrer - Diakon, Kirchenlehrer 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Rudolf u. Elsa Wackenreuter (L) / f. Leb. u. Verst. d. Fam. Klopf 

u. Reiher 

Donnerstag, 10.06. 

TD 18:30 Rosenkranz 

WH 19:00 Messfeier [R] 
f. Alma u. Fritz Götz (L) / f. Irmgard u. Edmund Dietz (L) 

Freitag, 11.06.  HEILIGSTES HERZ JESU 

PL 18:30 Rosenkranz für unsere Verstorbenen 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Annemarie u. Heinrich Elsässer (L) / f. Oskar Sauer, Luzia u. 

Rudolf Fischer (L) 

11. WOCHE IM JAHRESKREIS 

11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Ez 17,22-24 - 2. Les.: 2 Kor 5,6-10 - Ev.: Mk 4,26-34 

Samstag, 12.06. 

TF 18:00 Messfeier [R] 
f. Lieselotte u. Franz Lenhart u. Angeh.(L) / f. Edgar u. Paula  

Schmitt / f. Hildegund und Hubert Helmrich / z. Danksagung /  

f. Martha u. Ludwig Schmitt und Konrad Schmitt  

Sonntag, 13.06. 

MB 10:00 Wort-Gottes-Feier [B] 



 

PL 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Christopher u. Harald Kirmes u. Wilhelm Eußner / f. Hermann 

Seufert, Günter Kirchner u. Eltern u. Angeh. / f. Frieda Beck,  

Eltern u. Schwiegereltern / f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 

Brunner u. Regina Martin / f. Konny Schlechter u. verst. Angeh. d. 

Fam. Schlechter u. Mechnig / f. Rudi u. Herbert Barthel u. verst. 

Angeh. / f. Gunda Saal (best. v. d. Blumenschmückerinnen) 

RH 08:30 Messfeier [R] f. Gudrun Müller (2. SG) 

TD 08:30 Wort-Gottes-Feier [B] 

Dienstag, 15.06.  Hl. Vitus (Veit) - Märtyrer 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Heinrich u. Delphina Fischer u. Angeh. (L) 

Mittwoch, 16.06.  Hl. Benno - Bischof 

TD 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Ambros u. Rosa Weigand (MS) / f. Olga u. Willi Gessner u. 

verst. Angeh. 

Donnerstag, 17.06. 

RH 19:00 Messfeier [R] 

TD 18:30 Rosenkranz 

Freitag, 18.06. 

WT 19:00 Messfeier [R] 
f. verst. Stifter (L) 

12. WOCHE IM JAHRESKREIS 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Ijob 38,1.8-11 - 2. Les.: 2 Kor 5,14-17 - Ev.: Mk 4,35-41 

Samstag, 19.06. 

MB 16:00 Wort-Gottes-Feier [Erhard-Klement-Haus / B] 

VH 18:00 Messfeier [R] 
f. Maria Gerhard 

Sonntag, 20.06. 

MB 18:00 Andacht 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 



 

RN 10:00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

TF 08:30 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

WH 10:00 Messfeier zum PATROZINIUM [R] 
f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Kehl u. Hein / f. Erika u. Elmar 

Behr u. verst. Angeh. 

WT 08:30 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Bernhard Roth, leb. u. verst. Angeh. / f. Hedwig u. Linus  

Reichert u. Sohn Rudolf (L) / f. Elfriede u. Xaver Hösl, Eltern u. 

Geschwister 

Dienstag, 22.06.  Hl. Paulinus - Bischof; Hl. John Fisher - Bischof; 

 Hl. Thomas Morus - Lordkanzler, Märtyrer 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 

Mittwoch, 23.06. 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
z. Muttergottes v. d. iw. Hilfe / f. Helmut Englert 

Donnerstag, 24.06. GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

Mü 15:00 FIRMUNG der Mädchen und Jungen der PG im Lauertal 

und der PG Johannes Maria Vianney (nachgeholt von 2020) 

TD 18:30 Rosenkranz 

Freitag, 25.06.  

PL 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Anni u. Alois Beifuß (L) / f. Rosa Schick u. Angeh. (L) /  

f. Harald Thomas, Karl Schmitt - Eltern und Schwiegereltern 

Samstag, 26.06. 

RN 13:00 Trauung Fabian Erhard - Isabell Maiß [E] 

13. WOCHE IM JAHRESKREIS 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Weish 1,13-15;2,23-24 - 2. Les.: 2 Kor 8,7.9.13-15 - Ev.: Mk 5,21-43 

Samstag, 26.06. 

WH 18:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  

f. Maria u. Alex Kehl u. Angeh. (L) / f. Walter Wohlfart u. verst. 

Angeh.  



 

 

 

WT 18:00 Wort-Gottes-Feier [Fatima-Grotte, bei Regen: Kirche / 

               Team] 

Sonntag, 27.06. 

MB 08:30 Messfeier [R] 

TD 10:00 Messfeier [R] 
f. Erika u. Libor Bretscher (L) / f. Leo Saal (2. SG) / als Dank,  

z. Muttergottes v. d. iw. Hilfe / f. Renate Gieselbrecht u. Erwin  

Weisensee 

VH 10:00 Wort-Gottes-Feier [WT-Team] 

WT 14:00 Taufe von Paul Eußner [E] 

Dienstag, 29.06. HL. PETRUS und HL. PAULUS - Apostel 

MB 18:30 Rosenkranz 

RN 18:30 Rosenkranz für unsere Kranken 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Hilma u. Hermann Roth, leb. u. verst. Angeh. (L) / f. Klara u. 

Albrecht Berninger u. verst. Angeh. (L) 

Mittwoch, 30.06.  Hl. Otto - Bischof v. Bamberg, Glaubensbote  

 Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom  

TD 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Verst. d. Fam. Meister 

Donnerstag, 01.07. 

RH 19:00 Messfeier [R] 
f. Johann u. Rosa Draxler (MS) 

Freitag, 02.07.  MARIÄ HEIMSUCHUNG 

ab  09:00 Krankenkommunion zu Hause in den Orten [B] 

MB 18:00 Herz-Jesu-Andacht 

WT 19:00 Messfeier [R] 

14. WOCHE IM JAHRESKREIS 

HOCHFEST DER HLL. FRANKENAPOSTEL KILIAN, KOLONAT, TOTNAN  
1. Les.: Weish 3,1-9 - 2. Les.: Hebr 12,28-29;13,1-9a - Ev.: Mt 5,1-12a 
Kollekte Anliegen des Heiligen Vaters 

Samstag, 03.07. 

WT 18:00 Messfeier [R] 
f. Apollonia u. Alfons Eußner, leb. u. verst. Angeh. 



 

Sonntag, 04.07. 

MB 08:30 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

PL 08:30 Messfeier [R] 
f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Erdmann u. Werner u. z. Dank-

sagung / f. Detlef u. Theo Dinkel u. verst. Angeh. / f. Hermann 

Seufert, Walter u. Reinelde Kirchner, Sohn Günter u. Angeh. /  

f. Rudolf Eußner 

RH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

RN 10:00 Wort-Gottes-Feier [Kurfeß] 

TF 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft  
f. Helmut Frank (2. SG) / f. Markert u. Rentsch / f. Anton Lenkl, 

Eltern u. Schwiegereltern 

WH 10:00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher] 

Dienstag, 06.07.  Hl. Maria Goretti - Märtyrin 

MB 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 

Mittwoch, 07.07.  Hl. Willibald - Bischof v. Eichstätt, Glaubensbote 

TF 18:30 Rosenkranz 

 19:00 Messfeier [R] 
f. Fam. Borst u. Zufraß / f. Lotte, Emil u. Seppl Schmitt 

Donnerstag, 08.07. HLL. FRANKENAPOSTEL KILIAN, KOLONAT, TOTNAN 

          - Märtyrer, Diözesanpatrone 

TD 18:30 Rosenkranz 

WH 19:00 Messfeier [R] 
f. Richard u. Beata Schmitt, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Mauer 

Freitag, 09.07.  Hl. Augustinus Zhao Rong - Priester, und Gefährten -

         Märtyrer in China 

PL 18:30 Rosenkranz für unsere Verstorbenen 

 19:00 Messfeier [R] 

15. WOCHE IM JAHRESKREIS 

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Les.: Am 7,12-15 - 2. Les.: Eph 1,3-14 - Ev.: Mk 6,7-13 

Samstag, 10.07. 

MB 18:00 Messfeier [R] 



 

Das Pfarrbüro 

in Poppenlauer ist vom Di, 01.06., bis  Fr, 11.06.,  

wegen Urlaubs geschlossen. 

Infos für Alle 

Hauskommunion 

Wer sich körperlich schwer tut, den Gottesdienst in der Kirche  

zu besuchen, aber doch das Bedürfnis hat, neben der möglichen 

Mitfeier eines Gottesdienstes am Fernsehgerät die heilige Kommu-

nion zu empfangen, möge sich bitte über die Pfarrbüros  

(s. Seite 2) dafür anmelden oder durch Angehörige anmelden las-

sen, damit jemand vom Seelsorgeteam einen Besuch daheim vereinbaren kann.  

Bitte scheuen Sie sich nicht, dieses Angebot in Anspruch zu nehmen!   

Die nächsten Termine sind am Freitag, 04.06. und 02.07., ab 9:00 Uhr. 

Homepage / Hausgottesdienste 

Wir bemühen uns, unsere Homepage stets aktuell zu halten und weiter zu verbes-

sern im Sinn einer guten Benutzerfreundlichkeit. Wer selbst Vorschläge dazu hat, 

teile sie uns bitte über die Pfarrbüros oder die Seelsorger mit. 

Weiterhin finden Sie als Angebot in der Corona-Zeit für die Sonn- und Feiertage 

einen Hausgottesdienst in der Regel in zwei Versionen: für Erwachsene und für 

Familien mit jüngeren Kindern - gedacht für alle, die ein Infektionsrisiko in unse-

ren Kirchen scheuen oder aus anderen Gründen lieber zu Hause bleiben.  

Der direkte Link zu den Hausgottesdiensten auf unserer Homepage ist:  

www.pg-lauertal.de/aktuelles/corona-krise 

Sonntag, 11.07. 

MB 18:00 Andacht 

PL 10:00 Wort-Gottes-Feier [Team] 

RH 08:30 Messfeier [R] 
f. Carmen Roth (z. Jtg.) 

TD 10:00 Wort-Gottes-Feier [PL-Team] 

VH 10:00 Messfeier [R] für die Pfarreiengemeinschaft 

f. Klara Pollak 

WT 10:00 Wort-Gottes-Feier [Fatima-Grotte, bei Regen: Kirche / 

               Team] 



 

Liebe Firmbewerber/innen,  

eure Pfarrgemeinden und wir wünschen euch, dass ihr mit der Kraft und 

Energie Gottes, dem Heiligen Geist, immer mutigere und interessierte 

Christen/innen werdet: 

Maßbach: (4) Maxima Klement,  

Luca Pfeifroth, Lina Schusser, Amelie Seit 

Poppenlauer: (2) Leon Bartenstein,  

Marie Saal 

Rothhausen: (3) Benjamin Knieß, Jonas 

Mohr, Elia Rehfeld 

Rannungen: (13) Lena Bretscher, Sophia Erhart, Samuel Heinlein, Fabio 

Keß, Anna Kilian, Florian, Johanna und Leonie Morawietz, Jona Nöller, 

Laurin Seufert, Sabrina Weigand, Linda Werner, Bastian Wolf 

Thundorf: (2) Moritz Gessner, Manuel Jenning 

Wermerichshausen: (3) Ferdinand Götz, Brian Haupt, Moritz Kehl 

Weichtungen: (1) Lea Markert 

Sakrament des HEILIGEN GEISTES 

 
Gib uns Mut, gib uns Kraft, 
stärke uns mit Leidenschaft. 
Dann kann es gelingen, 
die Welt voranzubringen. 
 
Wecke die Begeisterung, 
gib uns wieder neuen Schwung. 
Wenn wir zusammenstehen, 
können wir nicht untergehen. 
 
Stärke unsren Tatendrang,  
zünd in uns die Feuer an. 
Die im Finstern stehen,  
sollen seine Liebe sehen.       Text & Musik: Kurt Mikula 



 

Erstkommunionfeiern 

in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Corona bedingt konnten wir erst mit erheblicher Verspätung - 

und das dann auch immer wieder mit Einschränkungen - in die 

diesjährige Erstkommunionvorbereitung starten. Insofern hat 

sich der ganze Zeitplan völlig verschoben. 

Aber nun sind alle Beteiligten guter Dinge, dass wir gemäß der 

aktuellen Planung noch vor den Sommerferien bzw. an deren 

Beginn unsere Erstkommunionfeiern begehen können: 

 Sonntag, 18.07.  08:30 in Maßbach 

  10:30 in Poppenlauer 

 Samstag, 24.07.  10:00 in Rannungen 

 Sonntag, 25.07.  09:00 in Rothhausen 

  11:00 in Thundorf (auch für Theinfeld) 

 Sonntag, 01.08.  10:00 in Weichtungen (auch für Wermerichshausen) 

Allen, die in der Firmvorbereitung mitgewirkt haben, sagen wir dafür ein 

ganz herzliches Dankeschön und Vergelt‘s Gott!  

Alle brauchten viel Geduld. Denn wegen der Corona-Pandemie geht ihr ein 

Jahr später zur Firmung - dafür hoffentlich umso überzeugter!  

 

Am Donnerstag, 24.06., um 15:00 Uhr  

spendet Weihbischof Ulrich Boom euch Firm-

bewerbern/innen unserer Pfarreiengemein-

schaft im Lauertal und denen aus der Pfar-

reiengemeinschaft Johannes Maria Vianney 

in der Pfarrkirche in Münnerstadt das Sakra-

ment der Firmung.  

Platz wird es für euch, eure Paten und Fami-

lien geben. 

Euer Seelsorgeteam 

Pfr. Peter Rüb, Past.-ref. Christof Bärhausen, Rel.-päd. Karolin Mohr,  

Diakon Jochen Lauterwald       



 

25 Jahre ‚BiP‘ 

Silbernes Dienstjubiläum von Karin Kutschenreiter 

Das Pfarrbüro ist in jeder Pfarrei/enge-

meinschaft der wichtigste Anlaufpunkt. Oft 

Erstkontakt in schweren Situationen wie ei-

nem Trauerfall - oder auch frohmachenden 

wie einer anstehenden Taufe oder Eheschlie-

ßung und vielem mehr. Hier laufen ‚die Fäden‘ 

zusammen.  

Seit Jahren sprechen wir nicht mehr von der 

‚Sekretärin‘, sondern der ‚Beschäftigten im 

Pfarrbüro‘ (‚BiP‘) - denn die Aufgaben gehen, 

wie angedeutet, weit über die einer Sekretärin 

hinaus, haben ganz oft seelsorglichen Charak-

ter. 

Nun konnte am 01.05.21 unsere  

liebe Karin Kutschenreiter, ‚BiP‘ im  

Pfarrbüro Poppenlauer, ihr Silbernes Dienstjubiläum feiern, das  

am Ende des Gottesdienstes vom Chef, Pfr. Peter Rüb, mit herzli- 

chen Worten des Dankes, der Überreichung einer Urkunde  

vom Bischof und eines Blumenstraußes entsprechend ge- 

würdigt wurde.  

Auch an dieser Stelle im Namen der ganzen PGiL: Herzlichen  

Glückwunsch und Gottes Segen unserer Jubilarin! 

Christof Bärhausen, Past.-ref. 

Nach wie vor gibt es das Mittag-

essen für Senioren/innen am 

Montag und Donnerstag jeder 

Woche. Leider kann es z.Zt. nicht 

in gemeinsamer, gemütlicher Runde eingenommen werden, wegen der Pandemie-

Bestimmungen. Aber an den genannten Tagen kann das Essen jeweils um 11:30 

Uhr im Evang. Gemeindehaus in Poppenlauer (neben der evang. Kirche) 

abgeholt werden - bitte mit FFP2-Maske, die Bestimmungen müssen auch bei die-

sem Vorgang zum Schutz aller Beteiligten eingehalten werden. 

Wer Interesse an dem Essen, das in der Regel 5,- € kostet, hat, möge sich bitte 

näher erkundigen bzw. anmelden bei   

Pfarrerin Elfriede Schneider, Tel.: 09733/1080 

Mittagessen 



 

Es weht die Regenbogenfahne in Rothhausen 

Hat jemand auf seiner Fahrt durch 

Rothhausen unsere Regenbogen-

fahne an der Kirche schon einmal 

gesehen? Wem sie aufgefallen ist, 

der hat sich sicherlich gefragt, wa-

rum weht an der Kirche in Rothhau-

sen eine Regenbogenfahne? Was 

soll das? Was hat das nun schon 

wieder zu bedeuten? 

Kurz gesagt, steht die Flagge für 

den ‚Stolz‘ und wird in diesem Zu-

sammenhang auch als Zeichen der 

Verbundenheit und Solidarität mit 

Lesben, Schwulen, Bisexuellen und 

Transgender verwendet. 

In Rothhausen steht die Fahne für 

unseren Protest. Wir möchten damit 

zeigen, dass wir nicht hinter der 

Entscheidung von Rom stehen, 

gleichgeschlechtlichen Paaren den 

Segen zu verweigern, wenn sie ihre 

Beziehung und ihre Liebe zueinander unter den Segen Gottes stellen wollen. 

Diese Mitteilung in der Presse, hat bei mir das Fass zum Überlaufen gebracht und 

mich sehr wütend gemacht. Ich habe daraufhin mit anderen aus der Lenkungs-

gruppe (Gremium für Pfarrgemeinderat in Rothhausen) Kontakt aufgenommen 

und sie nach ihrer Meinung gefragt. Pfr. Rüb habe ich ebenfalls angesprochen. In 

seiner Rückmeldung meinte er, dass er die röm. Argumentation einigermaßen 

nachvollziehen kann. Er würde aber niemanden abweisen, der zu ihm kommt und 

um einen Segen bittet. Deshalb werde er kein Veto einlegen, wenn wir mit der 

Regenbogenfahne unseren Protest zum Ausdruck bringen wollen (ohne sich die 

Form des Protestes selbst zu eigen zu machen). 

Seit dieser Zeit weht die Regenbogenfahne an der Kirche in Rothhausen. 

Wie so oft in der Vergangenheit musste ich mich wieder einmal fragen, ist das 

wirklich ‚meine Kirche‘, hinter der ich noch stehen kann, die meinem Verständnis, 

von einer dem Menschen zugewandten Kirche entspricht? 

Ehrlich gesagt bin ich es langsam leid, mich für meinen Glauben und meine Zuge-

hörigkeit zur Katholischen Kirche in Diskussionen immer wieder rechtfertigen zu 

müssen. Für eine Kirche, die mich persönlich immer wieder enttäuscht, wenn ich 

sehe, wie sie mit den Opfern und der Aufarbeitung der Missbrauch-Skandale um-

geht. Wie sie wiederverheiratete oder in neuer Partnerschaft lebende Geschiedene  



 

Termine, Aktionen u.a. in den Orten 

ROTHHAUSEN 

Altpapiersammlung für die  

Kirchenrenovierung 

in Rothhausen 

Liebe Papiersammler/

innen, die Nachfrage 

auf dem Altpapiermarkt 

ist weiterhin groß. Wir 

haben uns deshalb dazu entschlossen 

auch im Monat Juni eine Altpapier-

sammlung durchzuführen und hoffen 

auf ihre Unterstützung. Bitte sammeln 

Sie bis zum Sammeltermin für uns flei-

ßig Papier. Vielleicht können Sie auch 

ihre Nachbarn und Freunde animieren, 

uns zu unterstützen. Es ist eine Spende 

die keinem weh tut. 

Die Sammlung findet am 26.06. statt. 

Bitte stellen Sie  ihr Papier gut sichtbar 

ab 9.00 Uhr an den Straßenrand. Ge-

sammelt wird wie immer in Thundorf, 

Theinfeld und Rothhausen. Gerne sind 

wir auch beim Heraustragen des Pa-

piers behilflich. Wir sind für jede Altpa-

pierspende dankbar. 

Falls Sie noch Fragen haben, wenden 

Sie sich bitte an mich: Tel: 09724/1284 

Kirchenpfleger Stefan Kohlhepp 

offiziell von der Kommunion ausschließt. Wie sie 

Frauen von allen Weiheämtern (Diakon-, Priester-, 

Bischofsamt) ausschließt und ihre Mitarbeit in der 

Kirche nur in der ‚zweiten Reihe‘ gerne sieht. 

Da ist es mittlerweile nicht verwunderlich, dass die 

Proteste lauter werden und nicht nur Kirchenferne 

aus der Kirche austreten, sondern auch Menschen, 

die der Kirche bisher nahe standen. 

Reformen in der Kirche sind dringend nötig! 

Von der „Frohen Botschaft“ wie Jesus sie uns vorge-

lebt hat, haben wir uns meiner Meinung nach weit 

entfernt. Die Kirche hat ihre ureigendste Aufgabe, 

sich der Menschen, in all ihren unterschiedlichen Le-

benswelten anzunehmen, aus den Augen verloren. 

Ich denke, wir von der Basis müssen deshalb noch viel 

lauter werden und ganz bewusst ‚Flagge zeigen‘. 

Stefan Kohlhepp 

Kirchenpfleger Rothhausen 

Foto: Peter Weidemann -  
in: pfarrbriefservice.de 



 

Handy-Sammelaktion von missio 

... läuft weiter! Es können alte, nicht mehr benutzte Handys abgegeben werden. 

Diese werden dann, evtl. bei einem Pressetermin, an missio München übergeben.  

In Handys sind wertvolle Rohstoffe enthalten: Gold, Silber, Platin, Kobalt, Tantal 

sowie Indium und Gallium. Diese Rohstoffe werden von einer Recyclingfirma, mit 

der missio München kooperiert, als Sekundärrohstoffe der Industrie erneut zur 

Verfügung gestellt. 10-20 % der eingeschickten Handy werden repariert und ge-

reinigt, persönliche Daten werden gelöscht und die Handys können wiederver-

wendet werden. Je nachdem, ob ein Handy wiederverwendet wird oder in Sekun-

där-Rohstoffe zerlegt wird, bekommt missio pro Handy zwischen 50 Cent und 1 €. 

Mit dem Gewinn unterstützt missio den Bau von Schulen in Burkina Faso oder ein 

Traumazentrum in der Demokratischen Republik Kongo. 

In den Pfarrbüros Poppenlauer und Thundorf gibt es Tüten, in die die Handys ge-

packt werden können. Alles Wichtige steht auf diesen Tüten.  

Näheres ist unter folgendem Link zu finden:  

https://missio.com/angebote/mitmachen/missio-handy-spendenaktion 

Auf keinen Fall gehören ausgediente Handys in den Müll! 

Pflegestützpunkt 

Bad Kissingen 

Das Angebot des Pflegestützpunktes: 

 Umfassende und neutrale Beratung rund um das Thema „Pflege“ 

 Anlaufstelle für Pflegebedürftige jeden Alters, Angehörige, Ehrenamtliche, Fach-

kräfte aus sozialen, pflegenden, medizinischen und helfenden Berufen 

 Themen sind z.B. Versorgung, Pflege- und Sozialleistungen, Hilfs- und Unter-

stützungsangebote, Formularhilfe bei Anträgen und Widersprüchen 

Die Öffnungszeiten des Pflegestützpunktes sind: 

 Mo/Mi und Fr 10:00-12:00 Uhr 

 Di 14:00-16:00 Uhr 

 Do 14:00-17:00 Uhr 

Aufgrund der Corona Pandemie wird um vorherige Terminvereinbarung gebeten. 

Termine sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 

Pflegestützpunkt Bad Kissingen, Obere Marktstraße 6, 97688 Bad Kissingen 

Tel: 0971/8015300, E-Mail: pflegestuetzpunkt@kg.de,  

Home: www.kg.de/pflegestuetzpunkt 

Und außerdem wäre da noch ... 

https://missio.com/angebote/mitmachen/missio-handy-spendenaktion
mailto:pflegestuetzpunkt@kg.de
http://www.kg.de/pflegestuetzpunkt


 

Maria Bildhausen - Produkte, Leistungen 

Eine breite und sehr ansprechende Produktpalette gibt es in Maria Bildhausen. 

Über den Klosterladen und die dortige Gaststätte kann sich jede/r informieren 

auf www.bildhausen.de. 

Außerdem bietet die Einrichtung die professionelle, absolut geschützte Vernich-

tung sensibler Datenträger aller möglichen Materialien (Papier bis CD) an. 

Leider werden z.Zt. keine Wachsreste zur Verarbeitung mehr angenommen - ob 

das dauerhaft so ist, versuchen wir zu klären. Bitte vorerst aber keine Wachsreste 

mehr in den Pfarrbüros abgeben! 

Sterbende begleiten lernen 

Vorbereitungskurs für Hospizhelfer/

innen ab Oktober in Thundorf  

Wegen der großen Nachfrage nach ehren-

amtlicher Hospizbegleitung bilden die Malteser in Unterfranken, die sich bereits 

seit 1991 in diesem Bereich engagieren, immer wieder neue Helferinnen und Hel-

fer dafür aus. Anfang Oktober 2021 soll der nächste Kurs in Thundorf (Malteser-

heim) starten, zu dem man sich jetzt schon anmelden kann.  

„Damit wollen wir auch ein Zeichen für eine menschenwürdige Sterbe- und Trau-

erbegleitung setzen und mithelfen, den Kreislauf von Angst, Isolation und Hilflo-

sigkeit bei Schwerstkranken und Sterbenden zu durchbrechen“, erklären Bettina 
Hehn und Petra Reith vom Malteser Hospizdienst in Bad Kissingen, die zusammen 

mit den beiden ehrenamtlichen Hospiz- und Trauerbegleitern Theresia Merz und 

Norbert Wahler den Kurs leiten werden.  

Den Maltesern ist die intensive Vorbereitung der Ehrenamtlichen sehr wichtig. Sie 

erstreckt sich von Oktober 2021 bis Mai 2022: Themennachmittage - immer mitt-

wochs von 16:00 bis 18:30 Uhr im Malteserheim in Thundorf - und Wochenendse-

minare bilden eine nachhaltige Grundlage für die Begleitung Sterbender. Dabei 

steht die theoretische und auch persönliche Auseinandersetzung mit Themen um 

Abschied, Sterben, Tod und Trauer im Mittelpunkt. Danach übernehmen die Hos-

pizhelferinnen und -helfer eine erste Sterbebegleitung und treffen sich alle 14 Ta-

ge zu Erfahrungsaustausch und Praxisreflektion unter fachkundiger Leitung. Nach 

dem letzten Wochenende können die Teilnehmenden ihren Einsatz für Sterbende 

und Trauernde mit den Maltesern fortsetzen.  -Mehr Informationen und Anmel-

dung bei: Malteser Hospizdienst, Hartmannstraße 2a, 97688 Bad Kissingen, Tel: 

0971/ 72469422, e-mail: hospiz-kg@malteser.org, www.malteser-badkissingen.de 



 
Ausmalbild zum 11. So. im Jkr., Lj. B, Mk 4,26-34 - in: www.erzbistum-koeln.de 

Die Seite für Kinder 

Hast Du schon einmal gesehen, wie Blumen wachsen? Oder wie Bäume größer 

werden oder Getreide? Oder frag mal deine Eltern, ob sie schon mal genau gese-

hen haben, wie du ein Stück gewachsen bist. 

Sehen kann man das einfach nicht! Manchmal sagt vielleicht auch die Oma, wenn 

sie dich länger nicht gesehen hat: „Bist du aber groß geworden!“ 

Wachsen ist ein Geheimnis, man kann es nicht sehen und doch geschieht es, 

plötzlich blühen Blumen, sind Kinder groß, kann Getreide geerntet werden. 

So ist es auch mit dem Glauben, mit der Liebe und mit der Hoffnung -  mit Gottes 

Reich. Das Wachstum dieser drei kann ich nicht sehen, es ist geheimnisvoll. Aber 

wo ich z.B. Liebe säe - mit einem Lächeln, einer Umarmung, einer guten Tat … da 

kann ich neue Liebe ernten und viel mehr, als ich gesät habe, ja in überreichem 

Maß. Da breitet sich die Liebe aus und sättigt alle im Herzen. 

Davon erzählt Jesus, so ist es mit dem Reich Gottes, es wächst unter den Men-

schen, wir sehen es nicht, wir wissen nicht wie, aber wir helfen dabei, indem wir 

selber Gutes tun und Liebe ernten können. So kann aus ganz kleinen Anfängen 

Großes wachsen und Geborgenheit geben für alle. 

Georg Kalkum 

 
aus: www.erzbistum-koeln.de, Referat Ehe und Familie 


